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Ein schönes Osterfest

sowie ruhige und  erholsame Feiertage

wünschen Ihnen 

Ihr Bürgermeister Otto Jäger

sowie die Damen und Herren des Gemeinderates 

und die Gemeindebediensteten!



VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen hält der 
Frühling Einzug in unserer schönen Gemeinde Neu-
markt an der Ybbs. Die Natur erwacht zu neuem Le-
ben, die Tage werden heller, und rund um Ostern 
spüren wir diese besondere Zeit des Aufbruchs und 
der Hoffnung. Es ist eine Zeit, die uns einlädt, dank-
bar zurückzublicken und zugleich mit Zuversicht 
nach vorne zu schauen.

Ostern steht für Neubeginn, Vertrauen und Gemein-
schaft – Werte, die auch unser Zusammenleben in 
Neumarkt an der Ybbs prägen. Unsere Gemeinde 
lebt von den Menschen, die sich tagtäglich einbrin-
gen, Verantwortung übernehmen und mit Engage-
ment und Herzblut zum Gelingen unseres Miteinan-
ders beitragen. Ob in den Vereinen, in den Betrieben, 
in den Schulen, in sozialen Einrichtungen oder im 
Ehrenamt – überall spüren wir diesen starken Zu-
sammenhalt, der unsere Heimat so besonders macht. 
Dafür möchte ich Ihnen allen aufrichtig danken.

Mit Freude können wir auf das vergangene Jahr zu-
rückblicken: Auch das Budget 2025 wurde positiv ab-
geschlossen. Dieses erfreuliche Ergebnis ist das Re-
sultat einer konsequenten, vorausschauenden und 
verantwortungsbewussten Finanzpolitik. Durch 
sorgfältige Planung, klare Prioritäten und umsich-
tiges Wirtschaften ist es gelungen, unsere Gemein-
de finanziell stabil zu halten – trotz eines finanziel-
len Spielraums, der für Gemeinden allgemein immer 
enger wird. 

Gerade in einer Zeit, in der vieles rasch kommentiert 
und manchmal auch kritisch gesehen wird, sollten 
wir uns bewusst machen, wie wichtig der Blick auf 
das Gemeinsame ist. Wir sollten im „Wir“ leben und 
nicht das „Ich“ in den Vordergrund stellen oder alles 
negativ betrachten. Nur mit Zuversicht, Mut und ei-

nem klaren gemeinsamen Ziel vor Augen werden wir 
auch Positives erreichen können. 

Gleichzeitig dürfen wir uns bewusst machen, dass 
nicht alles selbstverständlich ist. Manche Projek-
te benötigen Zeit, manches ist aus verschiedenen 
Gründen nicht umsetzbar – und anderes wiederum 
kann relativ rasch realisiert werden, wenn wir zu-
sammenhelfen und konstruktiv miteinander arbei-
ten. Mit gegenseitigem Verständnis, Wertschätzung, 
Offenheit sowie Zusammenhalt und einem starken 
Gemeinschaftsgefühl können wir mehr erreichen, 
als wir oft glauben.

Der positive Rechnungsabschluss gibt uns Stabili-
tät, verpflichtet uns aber gleichzeitig, weiterhin mit 
Bedacht und Weitblick zu handeln. Unser Ziel bleibt 
es, nachhaltig zu investieren, Bestehendes gut zu er-
halten und Zukunftschancen verantwortungsvoll zu 
nutzen – immer im Sinne aller Generationen.

Der Frühling zeigt uns jedes Jahr aufs Neue, dass 
nach einer ruhigeren Zeit neues Wachstum möglich 
ist. Lassen wir uns von dieser Zuversicht tragen und 
gestalten wir gemeinsam die Zukunft unserer Ge-
meinde – mit Zusammenhalt, Optimismus und ei-
nem starken Miteinander.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes 
und gesegnetes Osterfest, erholsame Feiertage und 
viele sonnige Stunden im Kreise Ihrer Liebsten. Mö-
ge der Frühling Ihnen Gesundheit, Freude und neue 
Kraft bringen.

Herzlichst
Ihr Bürgermeister

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!
Sehr geehrte Gemeindebürger!
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BILDUNG
MARTINSFEST AUF DER SEEBÜHNE
3 KINDERGÄRTEN, EIN FEST
Gemeinsam mit allen drei Kindergärten der Ge-
meinde feierten die Kinder ein stimmungsvolles 
Martinfest auf der Seebühne Neumarkt an der Ybbs.

Höhepunkt des Festes war die Segnung der selbstge-
backenen Kekse, die als Symbol des Teilens standen. 
Für leuchtende Momente sorgten die SCHUKIS mit 
einem bezaubernden Lichtertanz. Den Abschluss 
bildete eine Laternenwanderung rund um den See, 

bei der die kleinen und großen Teilnehmer die La-
ternenlichter in der Abenddämmerung bewundern 
konnten.

Professionell unterstützt wurde das Fest mit Licht 
und Ton von Richard Gerersdorfer – Veranstal-
tungstechnik Dark-Side und der Fotografin Ricarda 
Schwarzel – Ricarda photography.

5

2

1  Lichtertanz der künftigen Schulanfänger zu Chariots of Fire
2  Stimmungsvolle Beleuchtung des Sees
3  Segnung der selbstgebackenen 

Sternenkekse durch Pastoral- 
assistent Christoph Putschögl

4  Auf dem Weg zur Seebühne
5  Gemeinsames Martinsfest auf der 

SEEbühne
6  Laternenumzug rund um den See
7  Boardstory: Sankt Martin und der 

kleine Bär
8  Kindergartendirektorin Manuela 

Zettl, Bürgermeister Otto Jäger, 
Pferdeführerin Tanja, Reiterin 
Mia und Norikerstute Kaya

3 4
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FINANZEN
Mitte Februar d.J. wurde der Rechnungsabschluss 
für das Haushaltsjahr 2025 erstellt. Die wichtig- 
sten Entwicklungen im Überblick: Die Abgabener- 
tragsanteile sind um rund 1,8 % gestiegen. Gleichzei-
tig mussten wir im Bereich der Umlagen deutliche 
Mehrbelastungen verzeichnen – der Beitrag zum 
NÖKAS erhöhte sich um rund 8,3 %, die Sozialhil-
feumlage sogar um rund 14,7 %. Der Schuldenstand 
ist hingegen nur moderat um etwa 1,3 % gestiegen.

Trotz dieser Rahmenbedingungen konnte im Jahr 
2025 ein sehr erfreuliches kumuliertes Haushalts-
potential von € 630.022,27 erwirtschaftet werden. 
Dieses positive Ergebnis ist kein Zufall, sondern das 
Resultat einer konsequenten und vorausschauenden 
Finanzplanung sowie eines sparsamen und verant-
wortungsbewussten Umgangs mit öffentlichen Mit-
teln.

Ein wesentlicher Schwerpunkt lag auch 2025 wie-
der im Bereich der Infrastruktur. Insgesamt wurden 
rund 1,1 Mio. Euro in die Trinkwasserversorgung, die 
Abwasserentsorgung sowie in Straßenbau- und Ver-
kehrsmaßnahmen investiert. Diese Investitionen 
sichern langfristig die Versorgung, erhöhen die Ver-
kehrssicherheit und stärken nachhaltig die Lebens-
qualität in unserer Gemeinde.

Das gute Haushaltspotential ist insbesondere dar-
auf zurückzuführen, dass in den vergangenen Jah-
ren wirtschaftlich und mit Weitblick geplant wurde. 
Dennoch zeigen die stark steigenden Umlagen im 
Sozial- und Gesundheitsbereich deutlich, dass die 
finanziellen Spielräume der Gemeinden enger wer-
den.

Auch im Jahr 2026 wird es daher notwendig sein, 
weiterhin sparsam zu wirtschaften, Einsparungspo-
tentiale konsequent zu nutzen und mögliche Förde-
rungen bestmöglich auszuschöpfen. Nur so können 
wir die finanzielle Stabilität unserer Gemeinde auch 
langfristig sichern.

Die Obfrau des Ausschusses Finanz, Kultur & Brauch-
tum – Vbgm. Gerlinde Aigner

RECHNUNGSABSCHLUSS 2025

Ergebnishaushalt gesamt:
Summe Erträge	 €	 5.333.234,84
Summe Aufwendungen	 € 	 4.950.515,48
Verfügbares Haushaltspotential	 € 	 630.022,27

Finanzierungshaushalt gesamt: 
	 operative + investive Gebarung
Summe Einzahlungen  	 € 4.955.878,72	 € 436.273,34
Summe Auszahlungen	  € 4.080.274,58	 € 483.852,92

Jährliche Sozialausgaben:
Sozialhilfe Wohnsitz- 
gemeindebeitrag	 €	 8.527,29
Sozialhilfe nach Finanzkraft	 €	 384.401,60
Jugendwohlfahrtsumlage	 €	 72.941,67
Sprengelbeitrag NÖKAS	 €	 651.357,89
(Krankenanstalten)

Jährliche Aufwendungen für Schulen und Verbände:
Kindergärten (inkl. AFA)	 €	 733.686,62
Tagesbetreuungseinrichtung	 €	 41.914,46
Volksschulen	 €	 367.025,69 
Hauptschulen	 €	 172.079,31
Sonderschulen	 €	 12.343,18
Berufsschulen	 €	 18.975,00  
Musikschulbeitrag	 €	  61.481,17
Abwasserverbandsbeitrag Ybbsfeld	€	 172.700,00

Aufwendungen/Investitionen im Bereich Trinkwas-
serversorgung, Abwasser (Kanal) sowie Straßenbau/
Verkehrsmaßnahmen:

Trinkwasserversorgung	
Ist 2025:	 €	 376.992,05
Plan 2026:	 €	 247.500,00

Abwasser – Kanal
Ist 2025:	 €	 328.951,38
Plan 2026:	 €	 433.700,00

Straßenbau/Verkehrsmaßnahmen
Ist 2025:	 €	 391.488,53
Plan 2026:	 €	 781.700,00  
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Gute Nachrichten für alle, die vom 
eigenen Zuhause träumen: In der 
Kalkofenstraße sowie im Bereich 
Waasenfeld werden neue Parzel-
len für den Einfamilienhausbau 
erschlossen. Damit entstehen at-
traktive Baugrundstücke spezi-
ell für junge Familien, die ihren 
Wohntraum in unserer Gemeinde 
verwirklichen möchten.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
den Grundstückseigentümern 
für die konstruktiven Gespräche 
und die gute Zusammenarbeit. 
Durch ihr Engagement ist es mög-
lich geworden, diese Flächen nun 
für den Einfamilienhausbau zum 
Kauf anzubieten – ein wichtiger 
Schritt für die positive Weiterent-
wicklung unserer Gemeinde.

Auf den Grundstücken besteht ein 
Bauzwang. Damit möchten wir si-
cherstellen, dass die Flächen zeit-
nah bebaut werden und neuer, le-
bendiger Wohnraum für Familien 
entsteht. Unser Ziel ist es, jungen 
Familien die Möglichkeit zu ge-
ben, hier ihr Eigenheim zu errich-
ten und sich langfristig in unserer 
Gemeinde niederzulassen.

Interessierte können sich ab sofort 
am Gemeindeamt vormerken las-
sen. So erhalten Sie rechtzeitig al-
le wichtigen Informationen zu den 
neuen Bauparzellen.

Nutzen Sie die Chance und erfül-
len Sie sich Ihren Traum vom ei-
genen Haus – wir freuen uns auf 
Ihre Anfrage am Gemeindeamt!

BAUEN & WOHNEN

Dokument: 30818-2 Druckdatum: 27.02.2026

30818-2
14411 NeumarktKG. /

GZ.

1:Druckmaßstab:

5m 10m 15m 20m 25m

500

NEUE LANDARZTPRAXIS  
IN DER KALKOFENSTRASSE
Eine großartige Entscheidung für 
die Zukunft unserer Gemeinde ist 
gefallen: Unser Arzt, Dr. Florian 
Hoffer, wird in der Kalkofenstra-
ße seine moderne Landarztpraxis 
mit Hausapotheke errichten.

Die Rahmenbedingungen da-
für wurden erfolgreich geschaf-
fen, das passende Grundstück ge-
sichert. Damit ist ein wichtiger 
Schritt zur langfristigen Sicher-
stellung der ärztlichen Grundver-
sorgung in unserer Gemeinde ge-
tan.

Mit der neuen Praxis entstehen 
zeitgemäße Räumlichkeiten und 
ein vielfältiges Gesundheitsan-
gebot, das der Bevölkerung eine 
hochwertige Versorgung sichert. 
Gerade in Zeiten, in denen wohn-
ortnahe medizinische Betreuung 
nicht selbstverständlich ist, ist 

dieses Projekt von besonderer Be-
deutung. 

Weitere Informationen zum Bau-
beginn usw. folgen. Wir freu-
en uns sehr über dieses wichtige 
und zukunftsweisende Gesund-
heitsprojekt und auf die weiter-
hin gute Zusammenarbeit mit Dr. 
Florian Hoffer!

NEUE VERFÜGBARE BAUPARZELLEN 
FÜR JUNGE FAMILIEN IN UNSERER GEMEINDE
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Gemeinde Neumarkt / Ybbs 
0 74 12 / 52 642

An allen Ö-Ticket Verkaufsstellen 
und auf oeticket.com

Ticketpreise zuzüglich Ö-Ticket-Gebühren.  
Bei Kauf auf dem Gemeindeamt entfallen die Gebühren.  
Abendkasse: Nach Verfügbarkeit, Kartenpreis + € 5,–

Alle Infos 
auch auf 
see-you.at

Die größte 
Direktvermarkter- 
& Genussmeile 
im Mostviertel!

unterhaltsames Musikprogramm

Bioprodukte und Produkte aus  
landwirtschaftlicher Erzeugung

Kunst- & Handwerksmarkt

06. 
JUN
20:00

DUNKELGRAUE LIEDER
Eine Hommage an 
Ludwig Hirsch zum 80.

OMAR SARSAM
Stimmt

17. 
NOV
20:00

21. 
NOV

19:30

WOLFGANG MOSER
Miraculum

KABARETT im 
GEMEINDEsaal 
in der Volksschule NEUMARKT/YBBS

SEEbühne 
N E U M A R K T / Y B B S

©
 U

ni
ve

rs
al

 M
us

ic

©
 S

te
fa

n 
G

er
ge

ly

©
 F

lo
ria

n 
Th

ur
n

©
 N

ic
k 

Ra
ta

y

AUF A WORT
Best of S.T.S. & Austropop

20:00

10. 
JUL

ALLE ACHTUNG
Support: TINA

20:00

25. 
JUL

SCHLAGERNACHT AM SEE 
Bernhard Brink – Hannah 
Udo Wenders – Natalie Holzner 
Bianca Holzmann –Misha Kovar 
FeeLissa – Moderation: Daniel Düsenflitz

19:00

08. 
AUG
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IHRE MEINUNG ZÄHLT – MACHEN SIE MIT BEI 
DER SOZIAL- UND BILDUNGSUMFRAGE!
Der Ausschuss für Generationen, 
Gesundheit und Bildung führt 
die Sozial- und Bildungsumfrage 
in Neumarkt fort und ist in den 
kommenden Wochen mit Frage-
bögen im gesamten Gemeindege-
biet unterwegs. 

Wir ersuchen Sie herzlich um re-
ge Teilnahme. Ihre Rückmeldun-
gen sind eine wichtige Grundlage, 
um aktuelle Entwicklungen und 

Bedürfnisse in den Bereichen So-
ziales und Bildung zu erkennen 
und gezielte Maßnahmen für die 
Zukunft zu setzen.

Die Ergebnisse werden am 19. Mai 
2026 um 18:30 Uhr im Löwensaal 

– GH Schwarzer Adler öffentlich 
präsentiert.

AKTUELLES
FLORIANIMESSE 
UND PFINGST-BBQ 
DER FF-KEMMEL-
BACH
Im Jahr 2026 lädt die FF-Kem-
melbach herzlich zur traditio-
nellen Florianimesse ein. Die 
feierliche Messe findet am 
Samstag, dem 2. Mai 2026, um 
18.30 Uhr im Feuerwehrhaus in 
Kemmelbach statt. Die gesamte 
Bevölkerung ist zu dieser wür-
digen Feier sehr herzlich einge-
laden.

Zu Pfingsten, am 23. und 24. 
Mai 2026, veranstaltet die Feu-
erwehr wieder ihr beliebtes 
und traditionelles Pfingst-BBQ. 
An beiden Tagen erwarten die 
Besucherinnen und Besucher 
kulinarische Köstlichkeiten so-
wie geselliges Beisammensein 
in bewährter Atmosphäre. 

FEUERWEHRFEST 
DER FF NEUMARKT
Am 20. Juni 2026 findet das tra-
ditionelle Feuerwehrfest statt. 
Gleichzeitig wird auch wieder 
das Sonnwendfeuer entzündet. 
Aus Sparmaßnahmen wird heu-
er seitens der Gemeinde auf ein 
Feuerwerk verzichtet.

NEUMARKT VON SEINER SCHÖNSTEN SEITE! 
Auch für den Kalender 2027 möchten wir 
unsere Gemeinde wieder aus der Perspekti-
ve der Menschen zeigen, die hier leben – und 
dafür brauchen wir Ihre Unterstützung! 

Unter dem Motto „Neumarkt von seiner 
schönsten Seite“ laden wir alle Neumarkter- 
innen und Neumarkter – ob Hobbyfotogra-
fen oder Profis – herzlich ein, ihre schönsten 
Aufnahmen einzusenden. 

Ob stimmungsvolle Naturbilder, besondere Plätze, Naherholungsge-
biete oder ein liebevoll gestalteter Garten – wir freuen uns über Fotos, 
die die Vielfalt und Schönheit unserer Gemeinde im Laufe der Jahres-
zeiten widerspiegeln.

Bitte senden Sie Ihre Bilder in Originalgröße mit dem Betreff „Gemein-
dekalender 2027“ an  marktgemeinde@neumarkt-ybbs.gv.at. 

Sollten mehr Fotos einlangen als benötigt werden, entscheidet das Los. 
Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen und bedanken uns herzlich für  
Ihre Teilnahme!

GEMEINDEKALENDER 2027

Der Reingewinn der Veran-
staltungen dient der Anschaf-
fung notwendiger Einsatz-
ausrüstung und kommt somit 
direkt der Sicherheit unserer 
Gemeinde zugute.
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www.sonnenschutz.at 
Linzer Straße 7
3371 Neumarkt/Ybbs

SOWIE FÜR  

SERVICE &  
REPARATUR

Ihr Sonnenschutz  
funktioniert nicht  
mehr einwandfrei?

Wir kümmern uns 
um die Reparatur! 

Reparatur online anfragen unter  

sonnenschutz.at/reparaturanfrage
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NEUMARKTNEUMARKT   AN DERAN DER

BEIM
FREIZEITZENTRUM

Die nächste

Station
DO SO15.–25.
MAI MAI

ST. PÖLTEN
MARIAZELLER  STRASSE  180

DO FR SA

4. 5. 6.
JUNI JUNI JUNI
1166::0000 1166::0000 1166::0000
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FREIZEITZENTRUM
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DO SO15.–25.
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1166::0000 1166::0000 1166::0000
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 Naturbad
Neumarkt

-Neueröffnung -

Bernhard Platzer & Team 
+43 676 4870 402

imbiss.platzerl@gmail.com

02.05.2026
ab 10:00Uhr

Dein neuer Treffpunkt für
Genuss

Wir freuen

uns auf

Euch

NEUER PÄCHTER IM FREIBADRESTAURANT:
Bereits ab Anfang Mai startet Herr Bernhard Plat-
zer mit seinem Team als neuer Pächter unseres 
Freibadrestaurants. Wir freuen uns sehr, mit ihm 
einen engagierten Betreiber gefunden zu haben, 
der das gastronomische Angebot im Freizeitzent-
rum bereichern wird.

Das Restaurant ist somit schon vor dem offiziel-
len Saisonstart des Freizeitzentrums geöffnet und 
wird auch unabhängig von den Öffnungszeiten 

des Freibades Gäste bewirten. Geöffnet ist täglich 
von 10.00 bis 20.00 Uhr. Schauen Sie im neuen 

„Imbiss Platzerl“ vorbei und überzeugen Sie sich 
selbst von seinem Angebot – Herr Platzer und 
sein Team freuen sich auf Sie!

Wir wünschen Herrn Platzer und seinem 
Team einen erfolgreichen Start sowie viele 
zufriedene Gäste.
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07. - 09.
AUGUST
NEUMARKT/Ybbs

Street food market Austria präsentiert

STREET
FOOD
NEUMARKT/YBBS
MARKET Freizeitzentrum

FR: 12:00 - 22:00 UHR
SA: 11 :00 - 22:00 UHR
SO: 11 :00 - 18 :00 UHR 

FREIZEITZENTRUM 
Die offizielle Eröffnung unseres Freizeitzentrums erfolgt am Freitag, den 
22. Mai 2026. Wir laden Sie herzlich ein, unser Freizeitzentrum auch in 
dieser Saison wieder zu besuchen, sich mit anderen Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürgern auszutauschen, neue Kontakte zu knüpfen 
oder einfach die Natur zu genießen. 

Auch 2026 bleiben die Eintrittspreise unverändert und weiterhin beson-
ders familienfreundlich. Genießen Sie entspannte Stunden in unserer 
schönen Anlage und machen Sie unser Freizeitzentrum auch 2026 wieder 
zu einem Ort der Begegnung und Erholung – wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

AUSZAHLUNG 
JAGDPACHT
Die Auszahlung des Jagdpachtes 
für die Genossenschaftsjagden 
Neumarkt und Kemmelbach er-
folgt in der Zeit vom 2. März bis 
2. September 2026. 

Der Jagdpacht kann beim Ge-
meindeamt Neumarkt von Mo 

– Do in der Zeit von 8:00 – 12:00 
Uhr abgeholt werden.

PFLANZENMARKT 
DER LEBENSHILFE - WERKSTÄTTE 
KEMMELBACH
Unter dem Motto „Vielfalt vor der Haustür“ findet am Samstag, 
den 25. April 2026 von 8 – 17 Uhr der traditionelle Pflanzen-
markt im Schloss Neudenburg statt. Der Pflanzenmarkt findet 
bei jedem Wetter statt, der Eintritt ist frei und es gibt auch einen 
Shuttleservice vom Parkplatz Pulverfass zum Schloss Neuden-
burg. Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Schauen Sie vorbei – die Lebenshilfe Kemmelbach freut sich auf 
Ihren Besuch!

SAISON 2026 
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STRAUCH- UND BAUMSCHNITT NEBEN DER STRASSE
Überhängende Äste und 
Sträucher sind verpflichtend 
zurückzuschneiden!

Hecken, Sträucher und Bäume, 
die über die Grundstücksgren-
ze auf öffentliches Gut ragen, 
sind entlang öffentlicher Ver-
kehrsflächen (Straßen, Gehstei-
ge, Wege) so zurückzuschneiden, 
dass keinerlei Verkehrsbehinde-
rung oder Sichtbeeinträchtigung 
entsteht. Breit gewachsene Sträu-
cher sowie überhängende Äste 
dürfen insbesondere Verkehrs-
zeichen, Straßenlaternen oder 
sonstige Verkehrseinrichtungen 
nicht verdecken, die Befahrbar-
keit für größere Fahrzeuge (z. B. 
LKWs) nicht einschränken, die 
Gehsteigbreite nicht einengen, 
die Zugänglichkeit von Hydran-
ten nicht beeinträchtigen, Stra-
ßenbenützer nicht abdrängen 
und keine Fahrzeuge beschädigen.

Im Straßenbereich und an Park-
plätzen ist gemäß Straßenver-
kehrsordnung ein Lichtraumpro-
fil von mindestens 4,50 m über 
der Fahrbahn sowie ein freier 
Luftraum von 2,20 m über Geh- 
und Radwegen dauerhaft frei-
zuhalten. Seitlich wachsende 
Hecken und Bäume sind so zu-
rückzuschneiden, dass ein Min-
destabstand von 60 cm zur Fahr-
bahn eingehalten wird. Gehsteige 
und Straßenbankette sind jeder-
zeit frei und uneingeschränkt be-
gehbar zu halten.

Im Bereich von Kreuzungen, Ein-
mündungen sowie sonstigen un-
übersichtlichen Straßenabschnit-
ten sind blickdichte Hecken, 

Zäune oder sonstige Einfriedun-
gen unzulässig, sofern dadurch 
die Sicht auf den fließenden Ver-
kehr beeinträchtigt wird. Hecken, 
Sträucher und Bepflanzungen 
dürfen in diesen Bereichen weder 
gepflanzt noch wachsen, wenn 
dadurch die Verkehrssicherheit 
gefährdet oder die Einsehbar-
keit des Straßenverkehrs einge-
schränkt wird.

Hecken und Sträucher sind jeden-
falls bis zur Grundstücksgrenze 
zurückzuschneiden. Ein Über-
wuchs auf öffentliches Gut ist 
nicht zulässig.

Grundstückseigentümerinnen 
und Grundstückseigentümer 
werden darauf hingewiesen, dass 
sie für sämtliche Folgen von Un-
fällen oder Schäden an Personen 
oder Fahrzeugen haften, sofern 
diese auf Sichtbeeinträchtigun-
gen oder Verkehrsbehinderun-
gen durch herabhängende Äste, 

Sträucher, Hecken oder sonstige 
Bepflanzungen zurückzuführen 
sind.

Kommt ein Grundstückseigentü-
mer oder eine Grundstückseigen-
tümerin der Verpflichtung zum 
Rückschnitt trotz Aufforderung 
nicht nach, werden die erforder-
lichen Arbeiten im Rahmen ei-
ner Ersatzmaßnahme durch ei-
ne Fachfirma durchgeführt. Die 
dabei entstehenden Kosten wer-
den den jeweiligen Grundeigen-
tümerinnen und Grundeigen-
tümern zur Gänze in Rechnung 
gestellt.

AKTUELLES VOM BAUHOF

Grundgrenze = Schnittgrenze  

WIR DANKEN FÜR IHRE 
MITHILFE UND IHR 
VERSTÄNDNIS UND 
ERSUCHEN SIE, DIE ER-
FORDERLICHEN RÜCK-
SCHNITTMASSNAH-
MEN UNVERZÜGLICH 
DURCHZUFÜHREN.
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RASENMÄHEN ZUM  
WOCHENENDE
„Gegenseitiges Verständnis, Rücksicht und Wert-
schätzung bilden die Grundlage eines funktionieren-
den Zusammenlebens.“ Wir möchten Sie daher jetzt 
bereits ersuchen - aus Rücksicht auf Ihre Nachbar-
schaft – am Samstagnachmittag ab 14.00 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen ganztägig auf das Rasenmä-
hen sowie auf sonstige erhöhte Lärmbelästigungen 
im Siedlungsgebiet zu verzichten. Vermeiden Sie bit-
te lärmintensive Arbeiten am Wochenende bzw. an 
Feiertagen – Ihre Nachbarn werden es Ihnen dan-
ken.

RASENPFLEGE AUSSERHALB  
DES GARTENZAUNES
Wir ersuchen auch wieder alle Grundeigentümer, 
dass sie während der Sommermonate den Grün-
streifen entlang ihrer Liegenschaft zwischen Straße 
und Gartenzaun mähen und pflegen. So wie die Pfle-
ge des eigenen Grundstückes innerhalb des Zaunes 
sollte auch die Pflege außerhalb wichtig sein. Dan-
ke für Ihre Hilfe und Ihre Bereitschaft – alleine, oh-
ne Ihre Mithilfe sowie den Zusammenhalt bei die-
ser Angelegenheit, können und werden wir das nicht 
schaffen. Danke, dass Sie so zu einem gepflegten 
Ortsbild beitragen.
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MARKTPLATZ 6 | 3371 NEUMARKT/YBBS | 07412/533 77

ÖFFNUNGSZEITEN NEUMARKT
MO – FR 05:30 BIS 11:30 UHR

SA 06:30 BIS 11:30 UHR

Hausgemachte Back- und Konditorwaren. 
Snacks, kühle Getränke & Coffee to go.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Florian Riesenhuber© Doris Schwarz-König

BÄCKEREI RIESENHUBER EIN FAMILIENBETRIEB IN 5. GENERATION

>>DIE ZEITEN MÖGEN SICH ÄNDERN, GUTES HANDWERK NICHT<<

HANDWERKLICHES KÖNNEN UND FACHWISSEN WAREN 
UND SIND DIE BASIS UNSERES FAMILIENBETRIEBES. 

DIE WEITERGABE DIESES WISSENS VON EINER 
GENERATION AN DIE NÄCHSTE IST UNS NACH 

WIE VOR ÄUSSERST WICHTIG.
DIE LIEBE ZUM HANDWERK SIEHT MAN UNSEREN 

PRODUKTEN AN. UND MAN SCHMECKT SIE!

UNSER OBERSTES ZIEL IST ES, AUSSCHLIESSLICH 
NATÜRLICHE ROHSTOFFEN AUS DER REGION ZU 

BEZIEHEN UND DIESE IN TRADITIONELLER HANDARBEIT, 
KOMBINIERT MIT MODERNSTER TECHNIK, ZU BACKWAREN

VON HÖCHSTER QUALITÄT ZU VERARBEITEN.

Neumarkt Gemeindezeitung Frühling 2026.indd   1Neumarkt Gemeindezeitung Frühling 2026.indd   1 23.02.2026   13:14:5523.02.2026   13:14:55



VEREINE
JAHRESABSCHLUSS BEIM 

DC MOCHT NIX
Der Dartclub DC Mocht Nix blick-
te beim gemeinsamen Jahresab-
schluss auf ein erfolgreiches Ver-
einsjahr zurück. Gefeiert wurde 
mit einem vereinsinternen Tur-
nier und einer anschließenden 
Siegerehrung, bei der die sport-
lichen Leistungen der Mitglieder 
im Mittelpunkt standen.

Ein besonderer Höhepunkt 
war die Übergabe der neuen 
Team-Trikots durch Hauptspon-
sor Strasser Fenster Türen Tore. 
Der Verein bedankt sich herzlich 
für die wertvolle Unterstützung 
und freut sich auf die kommende 
Saison im neuen Outfit. Ein gro-
ßer Dank gilt zudem den weiteren 
Sponsoren Pöchhacker Bau Ybbs, 
Firma Pramreiter, Raiffeisenbank 
Neumarkt sowie der Firma Ess-
meister, die mit ihrer Unterstüt-
zung einen wichtigen Beitrag zum 
erfolgreichen Vereinsleben leis-
ten.

Im Rahmen des Jahresabschlus-
ses kam es zudem zu einem be-
deutenden personellen Wechsel: 
Nach über 16 Jahren legte das 
letzte Gründungsmitglied Chris-
tian Bernhard sen. sein Amt als 
Obmann zurück. Seit der Ver-
einsgründung 2009 leitete er den 
Club mit großem Engagement 
und prägte dessen Aufbau maß-
geblich. Heute zählt der Verein 
33 Mitglieder, verfügt über ein 
eigenes Vereinslokal und kann 
zahlreiche sportliche Erfolge vor-
weisen. Der Verein dankt ihm 
für seine langjährige Arbeit und 
wünscht ihm als aktiver Spieler 
weiterhin viel Erfolg.

Zum neuen Obmann wurde  
Daniel Gschoßmann gewählt. Mit 
diesem Generationenwechsel 
möchte der Verein seine positi-
ve Entwicklung fortsetzen und 
blickt motiviert in die Zukunft.

Der DC Mocht Nix ist laufend auf 
der Suche nach neuen Spielerin-
nen und Spielern – egal ob jung 
oder alt, Anfänger oder erfahrene 
Dartspieler.

TRAININGSZEITEN:
Mittwoch & Samstag:  
ab 19:00 Uhr

KONTAKT:
Bahnstraße 8
3371 Neumarkt/Ybbs
 +43 677 64364868
 Instagram: dc_mocht_nix

AUSBLICK:
Erstmals veranstaltet der 
DC Mocht Nix heuer eine 
Dart-Firmen- und Ver-
einsmeisterschaft, zu der 
alle Firmen und Vereine 
aus Neumarkt herzlich 
eingeladen sind.
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Am 07. Februar 2026 hielt die NÖs Senioren - Orts-
gruppe Neumarkt ihre Generalversammlung mit 
turnusmäßigen Neuwahlen ab.

Obmann Alois Gulz wurde in seiner Funktion bestä-
tigt und bedankte sich für das Vertrauen sowie die 
gute Zusammenarbeit im Verein.

Ein besonderer Dank galt den langjährigen Vor-
standsmitgliedern für ihren engagierten Einsatz. 
Mehrere Funktionäre wurden mit Ehrenzeichen der 
NÖs Senioren ausgezeichnet. Besonders hervorge-
hoben wurde Karl Kirchweger, der als Gründungs-
obmann, langjähriger Funktionär und Reiseorgani-
sator mit dem goldenen Ehrenzeichen geehrt wurde.

Mit rund 180 Mitgliedern ist die Ortsgruppe ein 
wichtiger Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens 
in Neumarkt. Zahlreiche Aktivitäten und gemeinsa-
me Veranstaltungen stärken Gemeinschaft und Zu-
sammenhalt.

Bürgermeister Otto Jäger bedankte sich ebenfalls 
für den wertvollen Beitrag der NÖs Senioren zum 
sozialen Miteinander in der Gemeinde und wünsch-
te dem neu gewählten Vorstand weiterhin viel Erfolg.

Die NÖs Senioren Ortsgruppe Neumarkt freut sich 
jederzeit über neue Mitglieder, die Teil dieser leben-
digen Gemeinschaft werden möchten.

Zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest lädt 
der ÖKB Bezirk Melk jedes Jahr Kameradinnen 
und Kameraden zu besinnlichen Adventgedan-
ken in die Kapelle Maria Steinparz ein. Dieser 
Einladung folgten fünf Kameraden des Ortsver-
bandes Neumarkt an der Ybbs und Umgebung.

Die christlichen Adventgeschichten wurden von 
Franz Kraus (Ortsverband Hürm) und Ernst 
Schmuck (Ortsverband St. Leonhard am Forst) 
vorgetragen.

Für die musikalische Umrahmung sorgte die 
Musikschule Alpenvorland mit stimmungsvollen 
weihnachtlichen Liedern.

1.Reihe von links: Schlatter Robert, Glöckl Johann, 
Bruckner Johann 
2.Reihe von links: Schmuck Ernst, Gottsmann Hannes, 
Weichinger Josef, Lang Erich

ADVENTGEDANKEN

GENERALVERSAMMLUNG MIT NEUWAHLEN BEI DEN 

NÖs SENIOREN ORTSGRUPPE NEUMARKT/YBBS

© Lang Erich 
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TOPOTHEK NEUMARKT/YBBS
THEMA FASCHING

In früheren Zeiten, besonders 
nach dem 2. Weltkrieg, war die 
Faschingszeit ein Highlight im 
Leben der Menschen in der Ge-

meinde Neumarkt. Es gab Veran-
staltungen für Groß und Klein: 
einen Kindermaskenball am Fa-
schingssonntag im Gasthaus Je-
nisch in Neumarkt, sowie Bälle 
für Erwachsene, veranstaltet vom 
Sportverein, der Feuerwehr und 
der ÖVP, ebenfalls im GH Jenisch. 

Da die meisten Haushalte noch 
keinen Fernseher besaßen, traf 
man sich gerne in geselliger Run-
de. Viele der Besucher bega-
ben sich zu vorgerückter Stunde 
vom Saal im ersten Stock in die 
Gasträume im Erdgeschoß, wo der 
Wirt warme Speisen wie Schnitzel 
und Schweinsbraten sowie Tor-
ten anbot. Weil die Nachfrage oft 
größer war als das Angebot, öffne-
te auch das Gasthaus Weinberger 
seine Pforten zum mitternächt-
lichen Speisen. Sehr beliebt war 
auch die Schnapsbar, die meist 
vom Veranstalter betrieben wur-
de. Kleine örtliche Musikgrup-
pen, wie die „Serenados“ oder die 
Tanzkapelle Schatzl spielten zum 
Tanz auf. Es war eine gute Mög-
lichkeit, Menschen kennenzuler-
nen.

Legendär waren zudem die (Feu-
erwehrmasken)Bälle in Kemmel-
bach im GH Eßmeister, die bis in 
die Morgenstunden dauerten und 
manchmal ihren Abschluss in der 
Wirtshausküche fanden. Das En-
de des Faschings wurde am Fa-
schingsdienstag im GH Gruber 
begangen, wo man sich bis Mitter-
nacht bei Tanz und gutem Essen 
und so manchem Glas Wein oder 
Bier vergnügte.

ERSTES KLASSENTREFFEN NACH 50 JAHREN
Die Jahrgänge 1963 und 1964 
kehrten kürzlich an ihre alte 
Volksschule zurück, wo sie einst 
gemeinsam die Schulbank drück-
ten. Eine Führung übernahm die 
ehemalige Direktorin Christine 
Gerstl. Anschließend klang der 
Nachmittag im GH Schwarzer 
Adler aus - voller Erinnerungen, 

alter Anekdoten und vieler Be-
gegnungen mit Mitschülern, die 
man teilweise seit 50 Jahren nicht 
mehr gesehen hatte. 

Ein herzliches Dankeschön an Sa-
bine und Brigitte – ohne euch wä-
re dieses Wiedersehen nach 50 
Jahren nicht möglich gewesen.

Kindermaskenball 1959

Maskenball
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

FF KEMMELBACH
Am 24. Jänner 2026 fand im Feuerwehrhaus Kem-
melbach die Jahreshauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Kemmelbach statt.

Als Ehrengäste konnten Bürgermeister Otto Jäger 
(Gemeinde Neumarkt an der Ybbs), Bürgermeister 
Walter Wieseneder (Gemeinde Bergland), der Leiter 
des Verwaltungsdienstes im Abschnittsfeuerwehr-
kommando Ybbs, Gerhard Etlinger, sowie Unterab-
schnittsfeuerwehrkommandant Jochen Kupfer be-
grüßt werden.

Im Mittelpunkt der Versammlung stand die Neu-
wahl des Kommandos: Johannes Scheuch wurde 
erneut zum Kommandanten gewählt, Robert Witt 
übernahm neu das Amt des Kommandantstellver-
treters, und Patrick Engl wurde wieder zum Verwal-
ter ernannt.

Die Ehrengäste gratulierten dem gewählten Kom-
mando und dankten allen Mitgliedern für ihre hohe 
Einsatzbereitschaft sowie für die engagierte Arbeit 
mit der Feuerwehrjugend.

Sachbearbeiter Öffentlichkeitsarbeit: Christa Schumitsch

von links nach rechts: Oberverwaltungsmeister 
Susanne Gubi, Verwalter Patrick Engl,  
Kommandantstellvertreter Robert Witt,  
Kommandant Johannes Scheuch,  
BGM Otto Jäger, BGM Walter Wieseneder 

© FF Kemmelbach
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LEICHTER BEWEGEN, 
LEICHTER PFLEGEN

Pflegen Sie einen Angehörigen zu Hause?
Wird das Aufhelfen, Drehen oder Begleiten manchmal
anstrengend? 
Möchten Sie Ihren Rücken schonen und sicherer werden?

Workshop 1 - Bewegung verstehen und nutzen
07. Mai 2026 - 16:30 - 18:00

Workshop 2 - Unterstützen ohne zu heben
28.Mai 2026 - 16:30 - 18:00

Workshop 3 - Lösungen für Alltagssituationen finden
18.Juni 2026 - 16:30 - 18:00

Anmeldung:
Michaela Jelinek, DGKP & Kinaestheticstrainerin
0676 / 544 15 74
michaela.jelinek@kinaesthetics-net.at 
genauer Ort wird bei Anmeldung bekanntgegeben.

WORKSHOP-REIHE 
FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

Was Sie erwartet:
einfache, alltagstaugliche Lösungen
spürebare Entlastung für Ihren Rücken
mehr Sicherheit im täglichen Tun
Austausch in kleiner Runde
Kosten übernimmt die Gesunde Gemeinde



PROGRAMMÜBERSICHT

Allein – aber nicht einsam!
Sozialer Isolation und Einsamkeit entgegenwirken
Praxisbeispiele aus Niederösterreichs „Gesunden Gemeinden“ 

AUSGABE 2023

gesundegemeinde.neumarkt Weitere Information bei Michaela Jelinek, 0676 54 41 574
oder via Facebook-Messanger (gesundegemeinde.neumarkt) 

Hast du Interesse auch deine Ideen beizutragen & mitzugestalten?

5.5. und 6.10. um 17:00 Uhr im GH Zum schwarzen AdlerDann komm zu unseren Arbeitskreissitzungen:

FRÜHJAHR 2026

Abonniere unseren
WhatsApp-Kanal

Jeweils mittwochs um 8:00 Uhr
Runden werden immer neu geplant

Walkinggruppe
Anfragen bei Josef Grabner (0664 73909190)

„Gärten klimafit machen“ 
Vortrag mit Mag. Bernhard Haidler

21. April um 19:15 Uhr
Pfarrzentrum Neumarkt

Zirkeltraining
Anmeldung: Isabella Wagner (0650 34 47 699)

8.4./15.4./22.4./29.4./13.5./20.5.
17:30-18:30 Freizeitzentrum

Beckenbodentraining
Anmeldung: Claudia Tanzer (0680 1328409)

13.4./27.4./4.5.
Kindergarten Kemmelbach

17:00-18:00 Uhr

Ernährung im besten Alter 
Vortrag mit Diätologin Sabine Zeller

26. Mai um 18:30 Uhr
Gasthaus Zum schwarzen Adler

Lebensfreude ist 
(m)eine Entscheidung
Themenwanderung mit Daniel Gajdusek-Schuster

13. Oktober um 16:30 Uhr

RÜCKBLICKE
KINDERFASCHING
Am 14. Februar fand der kunterbunte Kinderfa-
sching der Gemeinde im Feuerwehrhaus Kemmel-
bach statt. Zahlreiche fantasievoll verkleidete Kin-
der sorgten für ausgelassene Stimmung und jede 
Menge Spaß. Für beste Unterhaltung sorgte DJ Didi 
mit schwungvoller Musik.

Gemeinsam verbrachten wir einen tollen Nach-
mittag mit fröhlichen Tänzen und viel guter Laune. 
Auch heuer spendete Bürgermeister Otto Jäger wie-
der Krapfen für die Kinder. 

Organisiert und veranstaltet wurde der Fasching 
vom Ausschuss für Familien, Freizeit und Sport. 
Die Feuerwehrjugend unterstützte tatkräftig vor 
Ort und verwöhnte die Gäste mit Kaffee und köstli-
chen Mehlspeisen. Ein herzliches Dankeschön an al-
le Helferinnen und Helfer, die zum Gelingen dieses 
schönen Nachmittags beigetragen haben!
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Mit rund 50 Teilnehmenden war 
auch die dritte „Wirtschaftsrunde“ 
am 23. Februar in St. Martin-Kar-
lsbach bestens besucht. Gastge-
ber war die Unternehmerfamilie  
Wischenbart.

Die vor rund einem Jahr von Vi-
ze-BGM Gerlinde Aigner, GfGR 
Martina Gaind und BGM Florian 
Weigl initiierte „Wirtschaftsrun-
de“ verfolgt das Ziel, die Betriebe 
der Gemeinden Neumarkt, Blin-
denmarkt und St. Martin-Kar-
lsbach stärker zu vernetzen, ge-
meinsame Aktivitäten zu fördern 
und Wertschätzung für das unter-
nehmerische Engagement zum 
Ausdruck zu bringen. 

Gastgeber Hannes Wischen-
bart gab spannende Einblicke in 
die Entwicklung seines Unter-
nehmens, das heute umfassende 
Leistungen im Bereich KFZ- und 
Landmaschinentechnik sowie 
Torsysteme anbietet. Als Refe-
rent informierte Geschäftsführer 

Martin Ritt vom GVU Melk über 
Serviceangebote für Unterneh-
men. Eine Betriebsführung sowie 
der anschließende persönliche 
Austausch bei regionaler Verkös-
tigung rundeten den gelungenen 
Abend ab.

Die nächste Wirtschaftsrunde 
wird im Frühsommer in Blinden-

markt stattfinden, im Herbst folgt 
ein weiteres Treffen in Neumarkt.

Ein herzliches Dankeschön 
gilt der Unternehmerfamilie  
Wischenbart für die herzliche 
Gastfreundschaft und die span-
nenden Einblicke in ihren Betrieb.

STIMMUNGSVOLLE 

SENIORENWEIHNACHTSFEIER
Am 14. Dezember lud die Markt-
gemeinde Neumarkt zur traditi-
onellen Seniorenweihnachtsfei-
er ein. Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher genossen einen 
besinnlichen Nachmittag in vor-
weihnachtlicher Atmosphäre.

Für ein besonders gelungenes 
Programm sorgten die Schülerin-
nen und Schüler der Volksschu-
le Neumarkt. Mit einem liebe-
voll gestalteten Theaterstück und 

schwungvollen Tanzeinlagen be-
geisterten sie das Publikum und 
wurden mit großem Applaus be-
lohnt.

Musikalisch wurde die Feier von 
den Geschwistern Dachsber-
ger sowie von Charly Pan um-
rahmt, die mit stimmungsvollen 
Weihnachtsliedern für festliche 
Momente sorgten. Weihnachts-
geschichten rundeten das ab-
wechslungsreiche Programm ab 

und verbreiteten eine warme, be-
sinnliche Stimmung.

Ein herzlicher Dank gilt der Ob-
frau des Ausschusses „Sozia-
les – Generationen, Gesundheit 
& Bildung“, GfGR Dr. Elisabeth 
Januschkowetz, sowie ihrem en-
gagierten Team für die hervorra-
gende Organisation dieser gelun-
genen Veranstaltung.

INFORMATIVE WIRTSCHAFTSRUNDE 
BEI FA. WISCHENBART IN ST. MARTIN-KARLSBACH
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EHRUNGEN 
FÜR LANGJÄHRIGEN EINSATZ IM GEMEINDERAT
Im Rahmen der letzten Gemein-
deratssitzung wurden mehrere 
ausgeschiedene Mandatarinnen 
und Mandatare für ihre langjäh-
rige Tätigkeit im Gemeinderat ge-
ehrt.

Eine Urkunde der ersten Eh-
rungsstufe erhielten Beate Prei-
ler (4 Jahre, Obfrau des Prüfungs-
ausschusses) sowie Gerald Ebner, 
Melanie Pfannhauser und Philipp 
Gschoßmann ( jeweils 5 Jahre).

Mit der zweiten Ehrungsstufe – 
Urkunde und Radierung – wurden 
Sabine Göckler (10 Jahre), Anita 
Eder (10 Jahre, davon 5 Jahre im 
Vorstand) sowie Jürgen Eberl (9 
Jahre, davon 5 Jahre im Vorstand) 
ausgezeichnet.

Die Ehrennadel der dritten Eh-
rungsstufe erhielten Rita Kal-
tenbrunner-Tenschert für 18 Jah-
re sowie Markus Etenhofer für 25 
Jahre Gemeinderatstätigkeit, da-
von 13 Jahre im Vorstand.

101 JAHRE 
HELENE WIESER
Am 25. Februar durfte unsere ge-
schätzte Gemeindebürgerin Frau 
Helene Wieser ihren 101. Geburts-
tag feiern. Zu diesem besonderen 
Anlass überbrachten Bürgermeis-
ter Otto Jäger und Vizebürger-
meisterin Gerlinde Aigner die 
herzlichsten Glückwünsche der 
Gemeinde sowie des Gemeindera-
tes.

Wir gratulieren Frau Wieser noch-
mals sehr herzlich zu ihrem 101. 
Geburtstag und wünschen ihr wei-
terhin alles Gute, viel Freude und 
vor allem beste Gesundheit.

von links nach rechts: BGM Otto Jäger, 
Anita Eder, Markus Etenhofer, Sabine 
Göckler, Rita Kaltenbrunner-Tenschert, 
Gerald Ebner, Jürgen Eberl (Nicht alle 
Geehrten waren bei der Ehrung anwesend)

DIE MARKTGEMEIN-
DE BEDANKT SICH 
HERZLICH FÜR DAS 
LANGJÄHRIGE EN-
GAGEMENT UND DEN 
EINSATZ ZUM WOHLE 
UNSERER GEMEINDE.
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KRAMPUSLAUF 
IN NEUMARKT AN DER YBBS
Am 6. Dezember verwandelte sich der 
Marktplatz in Neumarkt an der Ybbs in eine 
schaurig-mystische Kulisse. In Kooperation 
zwischen der Marktgemeinde, dem Sport-
verein Neumarkt und den Kraberger Teufeln  
wurde den zahlreichen Besucherinnen und 
Besuchern ein eindrucksvolles Spektakel 
geboten.

12 Krampusgruppen mit rund 160 Krampus-
sen und Perchten sorgten mit ihren kunst-
vollen Masken, beeindruckenden Kostümen 
und lautem Glockengeläut für eine besonde-
re Atmosphäre und begeisterten das Publi-
kum.

Ein besonderer Dank gilt dem Sportver-
ein Neumarkt, den Kraberger Teufeln so-
wie allen Helferinnen und Helfern, die mit 
großem Engagement zur Organisation und 
Durchführung beigetragen haben. Auch den 
zahlreichen Besucherinnen und Besuchern 
danken wir für die vielen positiven Rückmel-
dungen zu dieser gelungenen Veranstaltung.

VOLKSBEGEHREN EIN-
TRAGUNGSZEITRAUM 
15. - 22. JUNI 2026
Folgende 5 Volksbegehren kön-
nen im Eintragungszeitraum un-
terschrieben werden:
•	 „Wahlpflicht Nationalratswahl 

Bundespräsidentenwahl“ 
•	 „Karfreitag-Feiertag für Alle“ 
•	 „Polizei - kritischer Personal-

mangel“
•	 „Transparenz im Parlament“ 
•	 „GRATIS Verhütung“ 

Stimmberechtigte können die 
Volksbegehren in jeder Gemeinde 
unterschreiben oder mit ID-Aust-
ria online unterstützen. Die jewei-
ligen Texte und Begründungen 
liegen während des Eintragungs-
zeitraums zur Einsicht auf.

Die Polizei warnt derzeit vor ver-
mehrten Betrugsversuchen am 
Telefon. Dabei geben sich Täter 
häufig als Polizisten, Ärzte oder 
Klinikmitarbeiter aus und ver-
suchen mit erfundenen Notfäl-
len – etwa einem angeblichen 
Verkehrsunfall eines Angehöri-
gen – hohe Geldbeträge zu erlan-
gen.

Wichtig zu wissen:
Die Polizei fordert niemals Geld, 
um eine Haftstrafe abzuwenden.

Unser Tipp:
Lassen Sie sich nicht unter 
Druck setzen, geben Sie keine 
persönlichen Daten oder Geld 
heraus und legen Sie im Zweifel 
sofort auf. Verständigen Sie an-
schließend die Polizei über den 
Notruf 133.

Weitere Informationen und 
Hinweise zum Schutz vor Te-
lefonbetrug finden Sie auf der 
Homepage der Marktgemeinde 
Neumarkt an der Ybbs.

ACHTUNG: 
VOR TRICKBETRÜGERN AM TELEFON 
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04./05.	 Dr. Florian Hoffer	 Neumarkt	 0720/270099

11./12.	 Dr. Klaus Stadlbauer	 Ferschnitz	 07473/30310

18./19.	 Dr. Paul Feldbacher	 St. Martin	 07412/58090

25./26.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld	 07474/280

14.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld	 07474/280

16./17.	 Dr. Florian Hoffer	 Neumarkt	 0720/270099

23./24.	 Dr. Paul Feldbacher	 St. Martin	 07412/58090

30./31.	 Dr. Klaus Stadlbauer	 Ferschnitz	 07473/30310

04.	 Dr. Paul Feldbacher	 St. Martin	 07412/58090

06./07.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld	 07474/280

13./14.	 Dr. Klaus Stadlbauer	 Ferschnitz	 07473/30310

20./21.	 Dr. Florian Hoffer	 Neumarkt	 0720/270099

27./28.	 Dr. Paul Feldbacher	 St. Martin	 07412/58090

ÄRZTENOTDIENST Änderungen vorbehalten

APRIL

MAI

JUNI

STYX NATURCOSMETICSTYX NATURCOSMETIC
Betriebsbesichtigung

Preis: nur € 25 pro Person
Dank der finanziellen Zuschüsse der 3 Gemeinden der
“Wirtschaftsrunde” und des Ortsentwicklungsvereins
kann der Betriebsbesuch zu dem besonders geringen
Unkostenbeitrag angeboten werden.

Bierverkostung

MittagsbuffetBetriebsbesuch

Betriebsbesuch STYX NATURCOSMETIC – 
Ober-Grafendorf
Einblicke in die Produktion von STYX-Naturkosmetik, BIO-Schokolade,
die Welt der Kräuter sowie in Geschichte und nachhaltige
Philosophie des bekannten NÖ Familienunternehmens.
Programm:

Geführte Silber-Tour durch das Welcome Center & das STYX-
Gelände
Schokoladenverkostung
Herzhaftes Mittagsbuffet mit Bierverkostung im hauseigenen
Bahnhofsbräu
Gemeinsame Anreise im komfortablen Autobus

      – Abfahrt 8:50 Uhr am Parkplatz Ausee 2
      – Abfahrt 9:15 Uhr beim Freizeitzentrum Neumarkt
      – Rückkehr ca. 15:15 Uhr in Neumarkt, ab ca. 15:35 Ausee 2

Samstag, 
11. April 2026

Betriebsbesichtigung des Ortsentwicklungsvereins Blindenmarkt gemeinsam
mit der “Wirtschaftsrunde” Neumarkt/Y - Blindenmarkt - St.Martin-Karlsbach

Bitte um verbindliche Anmeldung 
bis spätestens 03. April 2026:
Vize-BGM Gerlinde Aigner (Neumarkt/Y) 
unter ☎ 0680 20 60 665 oder
GGR Martina Gaind (Blindenmarkt) 
unter ☎ 0664 220 86 88 oder
BGM Florian Weigl (St. Martin-Karlsbach) 
unter ☎ 0664 404 54 60

Impressum: Ortsentwicklungsverein Blindenmarkt, Hauptstraße 36, 3372 Blindenmarkt

Alle sind herzlich
eingeladen!

Schokolade-
Verkostung
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DIE NÄCHSTE 
AUSGABE DER 
GEMEINDEZEITUNG 
ERSCHEINT ANFANG 
JULI 2026


